
Schweizer Meisterschaften Thun 2026 – 50m Gewehr 

Von den Sportschützen Hegnau wagten sich Alice und Lars an den Wettkampf der besten 

Schweizerschützen – Chapeau! 

Fangen wir mit Alice an, da sie bereits am Mittwoch in die Hosen musste! Als Lehrerin hatte 

sie grosses Glück, dass der Frauenwettkampf am Mittwoch zur Austragung kam und sie an 

diesem Tag frei hatte! Alice hatte neben der Qualifikation praktisch kaum stehend oder 

kniend trainiert, so fuhr sie mit gemischten Gefühlen nach Thun. 

 

Alice begann kniend gut mit 94, baute dann aber leider etwas ab. Die erste 

Liegendpasse lag etwas unter ihrem Können, aber die zweite mit 99 war respektabel. 

Stehend traf sie zweimal 89, damit musste sie zufrieden sein. Die anvisierte Grenze von 560 

Punkten verfehlte sie knapp, was dem Trainingsmangel geschuldet ist. Aber der 20. 

Einzelrang ist sicher ein Achtungserfolg! Es wäre schön, wenn sich im nächsten Jahr auch 

noch ein paar weitere Schützinnen und Schützen anschliessen könnten, der Anfang ist 

gemacht! Was ich noch nachtragen möchte: Alice wollte eigentlich am Liegenmatch 

teilnehmen, entschied sich aber bei der Heimqualifikation kurzfristig für den sportlichen 

Dreistellungsmatch – Chapeau! 

 

 

Lars hatte am Freitag den Dreistellungsmatch, was eigentlich bei den Junioren bislang nicht 

üblich war. Aus Rücksicht legte man diese Wettkämpfe auf das Wochenende, weil die 

Jugendlichen in der Regel noch in die Schule gehen oder in einer Lehre stecken. Aber 

offenbar sind im SSV solche Feinheiten kein Thema mehr. 

Leider konnten wir Lars nicht begleiten, aber er ist ja sehr selbständig und löste seine 

Aufgabe sehr gut. In der Qualifikation belegte er mit hervorragenden 576 Punkten den feinen 

dritten Rang. Leider hatte er kniend einen schwachen Start, wetzte diese Scharte aber mit 

grossartigen zweimal 96 Stehendpunkten aus und qualifizierte sich für den am Nachmittag 

stattfindenden Final problemlos  – Chapeau Lars! 



 

Da Lars nicht drei Hakenkappen und drei Diopter hat musste er etwas Gas geben, die 

Umrüstzeiten sind ja jeweils etwas knapp, auch hatte er vorher noch nie an einem so 

hochkarätigen Match einen Dreistellungsfinal absolviert. 

 

Lars schlug sich sehr achtbar und schloss mit dem guten 5. Rang ab, die Nervosität und die 

fehlende Routine im Wechselwind verhinderten den möglichen Sprung aufs Podest. 

Angesichts, dass Lars in keinem Kader ist – hinter ihm waren noch Junioren rangiert die 

Kadererfahrungen mitbrachten – hat er sich sehr gut geschlagen und nicht zu vergessen, er 

hat noch zweimal die Chance als Junior an der SM zu starten! 

Am Samstag stand der Liegendmatch auf dem Programm und Lars musste in Uster früh aus 

den Federn um rechtzeitig in Thun antreten zu können. Lars qualifizierte sich mit 609.2 

mitten in den Kaderjunioren und sicherte sich den Startplatz für den Finalwettkampf.  



 

Lars schied als vierter aus uns schrammte knapp am Podest vorbei! Der zweite und dritte 

Wettkampfschuss verhinderten leider eine bessere Klassierung, aber auf Grund des Quali-

Resultates ist es ok. 

Finalwettkampf, kommandiert und zeitlich limitiert.   

 

 

Lars erreichte mit dem 4. Platz seine bisher beste Klassierung an einer 

Schweizer Meisterschaft 

Einen 4. und einen 5. Rang an den Schweizer Meisterschaften 2026 

verdient Respekt und wir gratulieren dir Lars ganz herzlich! 


